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Samstag, den 11. Januar

Amtliche Kekanntmachnngen.

1873

Calw.  Aufforderung , betreffend die Anmeldung der ZNilitärpflichtigen zur Grttfchrcibunq
i» die Stanrmrolleu und die Anlegung der letzteren durch die ÖrtSvorsteher.

Da in Gemäßheit der Militär -Ersatz -Jnstruktion vom 26 . März 1866 mit den Aushebungsgeschäften für das Jahr 1873

zu beginnen ist , so wird hieniit Folgendes zur Kenntniß der Militärpflichtigen , beziehungsweise der mit der Führung der Stamm¬

rollen beauftragten Behörden gebracht :
I . Bezüglich der Anmeldung der Militärpflichtigen zur Stammrolle schreibt der § . 59 der Militär -Ersatz -Jnstruktion vor:

1) Alle Militärpflichtigen haben sich innerhalb der Zeit vom t5 . Januar bis zum t . Februar Behufs Eintragung ihrer

Namen in die Stammrolle bei der mit der Führung .derselben beauftragten Behörde unter Borzeigun ; ihres Geburtsscheins

zu melden und zwar
-0 diejenigen , welche sich am Ort ihres gesetzlichen Domizils oder in dem Musternngsbezirke (H - 69 ) aushalten . zu wel¬

chem derselbe gehört , an diesem;
b ) Studenten , Schüler , Haus - und Wirthschaftsbeamte , Handlungsdiener und Lehrlinge , Handwerksgesellen , Dienstboten,

Fabrikarbeiter und andere in ähnlichen Verhältnissen lebende Militärpflichtige an dem Orte , wo sich die Lehranstalt

befindet , bezw . wo sie iu Arbeit stehen rc., sofern dieser Ort nicht zu demselben Musterungsbezirk gehört , wie ihr

Domizilort.
Diese Meldung zur Stammrolle ist , sofern nicht nach den anderweitig in dieser Instruktion gegebenen Bestimmungen

eine auf bestimmte Zeit giltige Entbindung von der persönlichen Gestellung vor die Ersatzbehörden erfolgt ist , all¬

jährlich zu derselben Zeit , unter Vorzeigung des im ersten Gestellungsjahre empfangenen LoosnngS - oder Gestellungs¬

scheins (cf. 8 - 85 ) und zwar so lange zu wiederholen , bis die Militärpflichtigen entweder einem Truppen - oder

Marinelheil zur Ableistung der gesetzlichen Dienstpflicht überwiesen , oder durch Empfang eines besonderen . Scheins von

der Wiederholung dieser Anmeldung entbunden sind.
2 ) Ein Militärpflichtiger , welcher im Lause des Jahres , in welchem er sich zur Ausnahme in die Stammrolle anzumelden

hat , den Wohnungs - oder Aufenthaltsort in einen anderen Musterimgsbezirk verlegt , hat dieß sowohl bei seinem Abgang

der betreffenden Behörde des Orts , welchen er verläßt , als auch der des neuen Domizils , bezw Aufenthaltsorts , Behufs

Berichtig , ug der Stammrolle ohne Verzug spätestens innerhalb 3 Tagen zu melden.

3 ) Wer die all 1 und 2 gedachten -Termine zur Meldung versäumt , bleibt demungeachtet bei Vermeidung der in 8 . 176 be¬

stimmten Strafen fortdauernd verpflichtet , die versäumte Meldung nachzuholen . ' ,

4 ) Sind Militärpflichtige ^

s ) im Ort ihres Domizils nicht anwesend , gleichviel ob sie an einem andern Orte gestellungspflichtig sind od^ ch,.

b) oder sind dieselben von dem Orte , wo sie sich nach Passus 1 zur Stammrolle zu melden haben . zeitig nbwesend,

(z . B . ans der Reise begriffene Handlungsdiener , aus See befindliche Seeleute rc.) .

so haben ihre Eltern , Vormünder , Lehr -, Brod - oder Fabrikherren die Verpflichtung , sie , und zwar im Falle zu » zur

Siammrolle des Domizils , im Falle zu I>. zur Stammrolle des daselbst bezeichnet » ! Ortes , anzumelden.

II . Die Pflicht zur Anmeldung erstreckt sich nicht blos ans Württemberger , sondern auf die Angehörigen aller zum Deutschen

Reich gehörigen Staaten . Auch unterliegen nach dem Obigen der Anzeigepflicht nicht nur alle in dem Jahr 1853 gebornen,

daher nrit dem Jahre 1873 in das militärpflichtige Alter getretenen jungen Männer , sondern auch alle diejenigen Alters¬

klassen , über deren Militärpflichtigkeit noch nicht definitiv entschieden ist.
Diejenigen Militärpflichtigen , welche in ihrem Geburtsorte gestellungspflichtig sind , werden von der Vorzeigung besonderer

Geburtsscheine hiemit entbunden . -
Militärpflichtige , welche die in tz. 59 vorgeschriebenen An - und Abmeldungen zur Berichtigung der Stammrollen unter¬

lassen , werden gemäß tz- 176 mit Geldstrafen bis zu 10 Thalern belegt , an deren Stelle im Falle der Zahlungsunfähigkeit

Gesängnißstrase tritt . — Auch können Militärpflichtige , welche die in § . 59 vorgeschriebene Meldung zur Eintragung ihrer

Namens in die Stammrolle unterlassen haben , je nach dem Grade der Fahrlässigkeit oder Absichtlichkeit , welcher die unter¬

lassene Anmeldung zuzuschreiben ist , unter Verlust
») der Berechtigung , an der Loosung Theil zu nehmen,
b) des aus etwaigen Reklamationsgründen erwachsenden Anspruchs auf Zurückstellung , bezw . Befreiung vom Militärdienst,

vorzugsweise zum Militärdienst herangezogen werden.

kH . Die Ortsvorsleher werden hiemit angewiesen , ungesäumt durch öffentlichen Anschlag , öffentliche Blätter oder auf andere orts¬

übliche Weise die nach § . 58 der Militär -Ersatz -Jnstruklion in die Stammrolle aufzunehmenden Militärpflichtigen , sowie

deren Eitern , Vormünder , Lehr -, Brod - und Fabrikherren unter Strafandrohung ( H. 176 ) zu Befolgung der im Obigen ent-

haltenen Bestimmungen aufzufordern , auch darüber , daß dieß geschehen , innerha . b der Frist von 14 Tagen Anzeige hieherz«
erstatten.

Alle Militärpflichtigen , welche sich zur Stammrolle anmeldtir oder angemeldet werden , haben die Ortsvorsteher nach vor-

heriger Prüfung sogleich in dieselbe einzutragen , oder es ist eine Bescheinigung über die erfolgte Anmeldung zu ertheilen.
Bezüglich der Anlegung der Stammrollen wird auf § . 58 der Militär -Ersatz Instruktion hingewiesen und hiebei weiter bemerkt:

1) Es ist streng darauf zu halten , daß sich die Pflichtigen da zur Einschreibung in die Stammrolle melden , wo sie nach
59 der Ersatz -Jnstr . gestellungspflichtig sind und es dürfen insbesondere Pflichtige , welche anderwärts in Arbeit stehen,

nicht aufgefordert werde », in ihre Heimath zurückzukehren , sofern ihr Aufenthaltsort zum Geltungsgebiet der Ers .-Jnstr . gehört.

2 ) Die Ortsvorsteher haben von Amtswegen nachzuforschen , ob sich alle Gestellungspflichtige angemeldet haben , und diejenigen,
welche die Anmeldung unterlassen haben , sogleich zu derselben anzuhalten.

3 ) Die zum Einjährig -Freiwilligen -Dienst Berechtigten der früheren Altersklassen sind von der Wiederanmeldung zur Stamm¬
rolle entbunden , auch wenn sie den Dienst noch nicht angetreten haben.

4) In der Stammrolle sind die Pflichtigen nach dem Alphabet aufzusühren, bei Gleichnamigen entscheidet der Taufname
und wenn auch dieser gleich sein sollte , das Alter.



5) Bei Ausgewanderten ist immer das Datum der Auswanderung beizusetzen.
0) Etwaige Bemerkungen in den Geburtslisten sind stets auch in die Stammrollen zu übertragen

7) Sind nach Abfassung der Stammrollen weitere Pflichtige nachzutragen , so hat dietz am Schlüsse zu geichehen ; es ist

jedoch an der Stelle , wo sie einzureiheu gewesen wären , auf den Nachtrag hinzuweisen.

8) Die Musterungsbezirke , in welche der Oberamtsbezirk zerfällt , werden spater bekannt gemacht werden.

Den 4 . Januar 1878 . K- Oberamt.Doll.

Calw.  An die Ortsvorsteber.
Ten Bedarf an Formularien zu der Stammrolle haben die OrtLvorstthcr alsbald hieher

zugestellt werden kann.
Den 4. Januar 1878.

anzuzeigen , damit ihnen derselbe

K. Oberamt.
Doll.

Vustrie-

Calw  An die gemeinschaftlichen Aemtci ".
Das K. Ministerium des Kirchen- und Schulwesens hat mittelst Erlasses vom 21 . d . M . statistische Notizen über die In«

oder Arbeitsschulen im Schul -Jahr 1871/72 einverlangt.
Den gemeinschaftlichen Remtern derjenigen Orte , in welchen sich im Schuljahr 1871/72 Industrie - oder Arbeitsschulen be¬

funden haben , werden demgemäß die erforderlichen Tabellen mit dem Auftrag zugesendet werden , dieselben durch die Schul¬

vorstände ausfüllen zu lasten und die ausgefüllten Tabellen längstens in 8 Tagen hierher einzusenden.

Unter der Rubrik „Gesammtzahl der Unterrichtsstunden " ist die Summe aller im Schuljahr 1871/72 ertheilten Stunden

einzusetzen, wogegen in den Ortsberichten die Zeit und Zahl der Wochenstunden unter der Rubrik „Bemerkungen " anzugeben ist.

Den 4 . Januar 1873 . K. gem. Oberamt.
Doll . Mezger.

H> ZSrskLM»

Ban -Akkord
In Folge hohen Auftrages werden die Arbeiten zu Erstellung

der Wärterhäuser Nr. 1 und2 zwischen Brötzingen und Weißenstein
flm SubmijsionSwege hiemit ausgeschrieben.

Nach dem Voranschlaae betragen:
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BafMMarthans Nr . 2. ! 50 !- / 953 -28 ! 08 » 37 71 0- 8141 - 108 >I5 !! -^ 2!45 ! 18(187 ! 80,50 198 !44 ! 2,'80 —

E » Zuiammen . . ! 125 >- / 2088 -20 ! 1256,49 / 185 80, 15041 ! 82840 / 148,15 > 258/22 ^ 106j - z 849 ! 4/ 5 —̂, 32 —

Tüchtige Unternehmer werden eingeladen , Plan . Ueberschlag und Bedingnißheft ans dem Hochbau -Bureau iu Hirsau  ein«

züsehen und ebendaselbst ihre Offerte mit dem in Prozenten aiiSgedrückien Ange . ole schriftlich und versiegelt , unter Anschluß von

Vermögens - und WhigkLitszeimMen bis

Samstag , - en 18 . Januar 1873 , Vormittags Ist Uhr,
"portofrei rinzureichen , zu welcher Zeit die urkundliche Eröffnung der Offerte stattfindet , der die Submittenten anivohiien können.

Hirsau,  den 6 . Januar 1873.
Königl . Eisenbahnhochbauamt.

Naschold.

Calw.E a l w.

Gläubiger-Ausruf. Aufforderung zur Anmeldung der Militär-
Ansprüche an die im vorigen Monat da - , „ MtlltltieN in - tL StaMMpolle»

hier verstorbene Wäscherin Eva Barbara IN vtk NkN.

Roller,  ledig von Wildberg , sind binnen - Unter Bezugnahme auf die dießfallstge oberamtliche Bekanntmachung in dem letz«

fünfzehn Tagen  ten ( und heutigen ) Amts -Blatt werden sämmtliche in dem Jahre 1858 gebornen Mili«

von heule an bei der unt -rzeichneten Stelle ^Pflichtige und zwar sowohl diejenigen , welche hur ihren ordentlichen Wohnsitz haben,

schriftlich anznmelden widrigenfalls diese!- ,ats auch solche, welche sich nur vorübergehend hier in einem dienstlichen oder anderen

den bei der Verlasseiischaftstheilnug nicht ,Verhältnisse aufhalten , aufgefordert , sich unter Vorlegung ihrer Geburtsscheine in der

berücksichtigt würden.
Den 9 Januar 1878.

K. Gerichtsnotariat.
Majer.

Revier Schönbronn.

Stvckhvlz-Vci'laiif.
Am Mittwoch,

/i den 15 . Januar,
i '. aus der Adtheilung

Kalköfele:
101 Nm . aufbc-

reitetcsNa-
delholz-Stockholz.

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr beider

Zeit vom 15 . Januar bis 1. Februar d. Js . zur Eintragung in die Stammrolle»
!zu melden . Eltern und Pfleger von Söhnen , welche sich derzeit auswärts auihalten,
!sind verpflichtet , für diese die Anmeldung zu vollziehen , in gleicher Weise sind Dienst«

§Herren und dergl . verpflichtet , für die Anmeldung ihrer militärpflichtig '!!! Arbeiter , so-

'weit sie dem deutschen Reiche angehören , Sorge zu tragen . Sodann haben sich, unter

^Vorlegung ihrer Gestellungs -Atteste , iu der gleichen Zeit die hier wohnenden Militär-

!pflichtigen früherer Jahrgänge zu melden , soweit sic nicht besondere Scheine über Ent¬

bindung hievon besitzen.
^ Tie Unterlassung dieser Anmeldungen ist nicht nur mit Strafen , sondern auch mit

!Rechlsnachtheiten bedroht.
^tadtschulcheißeiiamt.

Hass  n er , A .-V.

sich binnen 6

Calw , 8 . Januar 1873.

Calw.

Gesunde»
untern Saatschule an der Wart her Straße , wurde in hiesiger Stadt Papiergeld ; de>

Eigenthümer desselben hat
Tagen zu melden.

Den 8. Januar 1873.
Stadtschultheißeuamt.

Hoffner,  A .-V.
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Station Liebenzell.

Maurer Gesuch.
Bei den hiesigen Hochbauten finden ca.

Calw.

15 Maurer sogleich Beschäftigung.
Hochbau-Bureau

Liebenzell.

Verkehr auf der hiesigen Fruchtschranne im Jahr 1872-
Gattung . Gewicht . Erlös . Jährl . Durchschn .-Prer ».

Revier Naislach.

Brennholz-Verkauf.
Am Montag,

'L ^ den 13. Januar,
Morgens 10 Uhr.

IM «im Lamm  in Agen-
M/bach

aus dem Distrikt
Frohnwald:

17 Rm . buchene Scheiter , 16 Rm . dto.
Prügel und Anbruch , 194 Rm . Na¬
delholzprügel , 5 Rm . gemischte, 3 Nm.
buchene und 43 Rm . Nadelholz -Reis¬
prügel.

Calw.

Ergimzullgswahl des Bürger-
Ausschusses betr.

Aus dem Bürgerausschnß treten aus!
.die 1871 gewählten i

1) Friedrich Waidelich,  Metzger;
2) Eugen Staelin,  Kaufmann;
Z) Gottlob Grüner,  Seiler;
4) Gustav Verini,  Verwalt -Aktuar;
5) Christoph Widmann,  Leineweber;
6) Johannes Pfleger,  Kaufmann.

Ferner sind zu ersetzen die für das Jahr
1872 gewählten Bürgerausschußmitglieder:
7 ) Louis Dingler,  Adlerwirth;
8) Christimi Weiß,  Hafner.

Es sind daher auss Neue 8 Mitglieder
M wählen auf die Jahre 1873 u. 1874.

Die ältere Hälfte des Bü . gerausschusses
besteht aus folgenden Mitgliedern:

1) Würr,  Carl Fr . . Fabrik .. Obmann;
Ziegler,  Jakob , zur alten Post;
Lotz , Heinrich , Sattler.
Gackenheimer,  Chrstn ., Schneider;
Gminner,  Christian , Bäcker.
Schäfer,  Martin , Stricker;
Schnaufer,  Carl , Conditor.

Die austretendeu Mitglieder sind dieß.
mal nicht wieder wählbar.

Für die Wahlhandlung ist
Mittwoch,  der 22 . Januar >873,

bestimmt. An diesem Tage,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr,

sind die Wahlzettel auf das Rathhaus zu
bringen , wo jeder Wähler seinen Zettel in
die Wahlurne legt . Auf dem Zettel müssen!
die Gewählten mit Vor - und Zunamen ge-
nau angegeben werden

Die Ŵählerliste ist auf dem Rathhaus ^
zur Einsicht aufgelegt . Einsprachen gegen !
dieselbe können bis zum Tamftasl , den
18 . Januar , Abends <»Uhr , beiden«
Gemeinderath vorgebracht werden . Die!
Versäumniß dieser Frist zieht für den in!
die Wählerliste nicht Aufgenommenen den
Verlust des Stimmrechts für die gegen¬
wärtige Wahlhandlung nach sich, soferne
nicht ein offenbares Versehen
hat

Gattung. Gewicht. Erlös.
Kernen 7,081 Ctr . 41 Pfd. 54,607 fl. 43 kr.
Weizen 2 „ 40 § 18 fl. - kr.
Dinkel 11,268 „ 78 64,373 fl. 17 kr.
ssaber 5,722 „ 56 21,520 fl. 34 kr.
Roggen 45 268 fl. — kr.
Gerste 218 „ 23 1,207 fl. 42 kr.
Gemasch 152 „ 13 801 fl. 54 kr.
Bohnen 163 „ - 826 fl. 18 kr.
Wicken 96 „ — 431 fl . 24 kr.
Summe 24,749 Ctr . 51 Pfd. 144,054 fl. 52 kr.

4 fl-

42 kr.
12 kr.
42 kr.
45 kr.
57 kr.
32 kr.
16 kr.

4 kr.
29 kr.

2)
Z)
4)
5)
6)
7)

Liegenschafts- und Wirthschafts-
Verft ' iaermift.

Aus der Vermögensmasse der Sonnenwirth Georg Friedrich
Roller  Erben dahier werden am

«u.Mt» Montag , den 20 . Januar 1873,
Vormittags 11 Uhr,

im Rathhause dahier die nachfolgenden Liegenschaften einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt, nämlich:

1.
Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst weiterem anstoßenden dreistöckigen Wohngebäude

und dreistöckigem Hinterbau mit Realwirthschaftsgerechtigkeit zur Sonne , in
der Carl -Friedrich -Straße zu Pforzheim , neben der Straße . Guillocheur Leih,
brand und Sternenwirth Roller Erben.

Anschlag einschließlich sümmtlickier Wirthschafts -Einrichtung 33,000 fl.
2.

Eine zweistöckige Scheuer mit Hof, bei den obigen Realitäten gelegen , neben Sternen»
wirth Roller Erben und Conditor Friedrich.

Anschlag 5M I.
3

Ein großer Keller unter dem Dreikönig -Wirthshause in der Scheuernstraße.
Anschlag 28.00 fl.

was mit dem Änfügen bekannt gemacht wird , daß auch sämmtliche Fässer - und die b«»
deutenden Weinvorräthe abgegeben werden können, daß die VerkausschebinguiPen sAr
günstig gestellt sind, und bei Unterzeichnetem eingesehen werden können , bäß di'e WkM»
schüft in der besten Lage der Stadt , bisher mit gutem Erfolge betrieben wurde und
noch betrieben wird.

Pforzheim , den 18 . Dezember 1872.
Großh . Notar:

Weigand.

A l t h e n g st e t t.
Bohnensteckeu-, Floßwieden- und

Hopfenstangen-Verkanf.
Am Dienstag,  den 14 . d. M,

verkauft die hiesige Gemeinde
circa 3000 Bohnenstecken und Floß¬

wieden , von 3 - 6 Meter lang,
ca . 3000 ficktene Hopfenstangen schön¬

ster Qualität , von 6 —10 Meter
lang.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf
dem Nathhaus dahier.

Bieselsberg.

Laiigholz-Vcrkailf.
Am Donnerstag,  den 16 . d . Mt ».,

Vormittags O'/r Uhr,
verkauft die Gemeinde

Den 7. Januar 1873.
Schultheißenamt.

Weiß.

A l t b u l a ch.
Langholz- Verkauf.

Am Montag,  den 13 . Januar,
Vormittags 11 Uhr,

werden auf dem Nathhaus
240 Stück noch stehende Fichten

Forchen mit ca. 90 Festmeter,
aus dem Gemeindewald gegenüber der Wid

stattgesunden mann 'schen Sägmühle , sowie
! 100 Stück rothtannene Stangen mit

Die Wähler werden dringend ermahnt, ! 20 Meter Länge
sich an der Wahl rechtzeitig zu betheiligen . ! zum Verkauf gebracht , wozu Käufer einge-

Caiw , den 10. Januar 1873 . ! laden sind.
-tadtschulthcißenamt.
Hasfner,  A .-V.

Altbulach , den 7 . Januar 1873.
c Gemeinderath.

551 Stück weißtannelies schöne» Lang*
und Klotzholz mit 252 F .-M.

auf hiesigem Rathhau ». Liebhaber find
eingeladen.

Den 8 . Januar 1873.
Schultheiß Lötcerle.

Liegenschasts-Verkauf.
Aus der Verlassenschaftsmaffe

des -j- Wilhelm Volz,  Arbeiter»
dahier , wird dessen nachstehend be¬

schriebene Liegenschaft am
Freitag,  den 17 . ds . Ms ..

! Vormittags 10 Uhr,
und auf hiesigem RatAauS im Aufstreich ver»

l kauft und zwar:
a) Filial Altburgersägmühle

(Hirsauer Bleiche,:
Ein zweistockigtes Wohnhaus,

9,2 Rthn . Hofraum,
>2,2 Rthn . Gemüsegarten,

l/s Mrgn 32,5 Rthn . Gras - und Baum»
garten,

«,z Mrgn . 13,0 Rthn . Acker,
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i/s Mrgn . 23,9 Rthn . Wiesen;
d) in der Nähe hiesigen Orts:

2/g Mrgn . 23 .7 Rthn . Acker,
r/s Mrgn . 31,7 Rthn . Acker.

1>/g Mrgn . 4,5 Rthn . willkürlich gebau¬
ter Acker(Wiese) ,

i/s Mrgn . 28,7 Rthn . Wiese,
«/z Mrgn . 10,7 Rthn . Wiese.

Liebhaber hiezu werden eingsladen.
Den 9 . Januar 1873.

Waisengericht.

Emmingen.
Oberamts Nagold.

Wegblm-Mord.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt ihren

Picinalweg vom Bahnhof in den Ort Her¬
stellen in lassen und die Mrbeiten im Sub¬
missionswege zu vergeben.

Dieselben berechnen sich wie folgt:
^ ) Planirungsarbeiten 450 fl. — kr.
L) Straßenbrücken . . 600 fl. 20 kr.
6 ) Maurer - und Stein¬

hauerarbeiten 1019 fl. 48 kr.
v ) Jngemein . . . 220 fl. — kr.

Ueberschlag , Pläne und Akkordsbeding¬
ungen können bis 18 . Januar auf dem -^ S
Rathhaus in Emmingen eingesehen werden . ! H

Tüchtige Akkordanten wollen ihre Offerte ! '
schriftlich, versiegelt , mit der Aufschrift

„Offert auf den Wegbau zu
Emmingen"

spätestens bis
Samstag,  den 18 . Januar,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhaus einreichen, um welche
Zeit die urkundliche Eröffnung stattfinden
wird , welcher die Submittenten anwohnen ^
können.

Gemeinderath.

Privat -Anzeigen.

Am nächsten Samstag  Abstimmung
über Neuangemeldete.

Der Vorstand.

Heute Abend  7 Uhr Gesang und!
Abstimmung im Rößle.

Der Vorstand . !

3 ^<2

^ '-i r-

-- - S-

Bei Christian Schechinger  im Bier-
gäßle ist fortwährend

Me und gestandene
K

zu haben.
Ob er weil  er.

Oberamts Calw.

Gelb anszilleihcn.
Bei der hiesigen Gemeinde»

pflege sind
5LLM 3 « « « fl.

zu 5o/o gegen gesetzliche Sicher¬
heit von Lichtmeß an zum Ausleihen parat.

Gemeindepfleger Kern.

Nächsten Sonntag,
Woche über backt

Laugeubretzcln
Bäcker H ay d t,

Ledergaffe.
Deufringen.

Pferde- und Wagen-
Verkauf.

Dienstag,  den 14. ds . Mts .,
Nachmittags 1 Uhr,

^ verkauft Unterzeichneter in seiner
. . Behausung

1 Einspännerpferd , für dessen
Güte garantirt wird , so-

^ wie einen eisernen Wogen nebst Pflug
und Egge,

gegen baare Bezahlung.
Jak . Gfrchrer.

Verkauf von Bauholz , Brettern und sonstigen
Baumaterialien.

sowie die ganzes Nächsten Montag , Dienstag u . Mittwoch,  den 13 ., 14 . und 15. Januar,
-werden im Hau zwischen Calw und Althengstelt
! 16000 lfd . Fuß Bauholz und 75000 Quadrat -Fuß Bretter von der abge«
^ brochenen Menagehütte,
! gegen baare Bezahlung im ^Aufstreich verkauft , wozu Liebhaber eingeladen werden.

Calw. Frucht -Preise am 4 . Januar 1873.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Waizcn
Kernen
Gcniasch
Bohnen
Dinkel,alters

neuer
Haber, gcm.

neuer!s >,

Vori¬
ger

Rest

Ctr.

Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

! Heu- !
Ge- ' tiger Im

sammt. Ver- - Rest
Be- ^kauf »gebt,
trag !'
Ctr. >Ctr. j Ctr.

Höchster
Preis

fl. ^ kr

Wahrer
Mittel-
Preis

fl. ! kr.

Niederster
Preis

fl. ! kr.

Ver¬
kaufs-

Summe

N. ! kr

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis

kr. > kr.
—

67 ' 67 i 67 ! — 7 ^ 20 6 ' 59 st' 48 - I'468 14 1
— 4 4 > -t ! - — — 5 18 — — 2l !l2I

— —

20 ^t43 163 i 153 ! 10 5 6 4 ! 59 4 . 54
764 3̂0

1 —

6 146 152 152 - 3 36 3 ' 24 3 21 517 2̂7 -

26 360 386 . 376 - 10 1771.23
Stadtsckultheißenamt.

Rcdigin , gcbrnckl und verlegt von A. Ocl >chlLge (Hiezu 1 Beilage u. Nr 2 des IluterhallungSblattS.)

Da « Lalser W- qeuttau
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Airnfta, , Ponser»-
>az n. Kamftag. Der
SamstagSnummer wird
ein NnterhaltungSblalt

beigegeben. Abonne-
menispreis halbjährl.lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb. Ist. 30kr.

Ars » 4.

Da nach eii
betreffend die Auspr

ftems vorgegangrn w
angewiesen , die bei
Stcuerlieferungen an

Die Ortsvo
Den 10 . Jc

Lew

MarkLv
Die Stadtgemein

absichtigt den bisher st
ftattgehabten Jahrm

dritten Dienst
jeden Jahres zu ver
Wendungen sind binn
zubringen.

Den 10 . Januar
K. Ol

Gc
C a

Gläubige
Ansprüche an die

hier verstorbene Wü
Roller,  ledig von

fünfzeh,
von heute an bei der
schriftlich anznmelden,
ben bei der Verlasse
berücksichtigt würden.

Den 9 . Januar 1
K. Gericht

Ma

Somme

" Mittag»
auf dem Rathhaus
streich:

213 Stück , ca. 500«
meistentheils rot
und 71 Meter s

Der Waldschütz ist
Liebhabern ans Verlt
Tag svorZuzeigen. Li
lich eingeladen . -

Am 11. Januar 1
Gemein

Es , 2lns der
des 's Wilheli

M, .M dahier , wild l
Zchriebene Liegenschaft

Freitag,  den
Vormittags
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